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Das Tänzerpaar
Clotilde und Alexander Sacharoff

sind zur Zeit auf einer Gastspielreise in der Schweiz begriffen.

5dc/woj/... po/rcf n'ejf Z>eiom de /ei préjmfer. Le«r
nom n'eit-ce pomf /ä r^/ion foad/e d« ta/erzf et de /«

grdce cLorégrtfpL/#«^ C/ot//de — g«e montre cette p/>o-

to — et zl/exnndre S«c/wroj(/ /ont nct«e//ement en Sm'üe

«ne tournée #«/, comme /ei précédentes remporte /e

p/«i £e«« inccéi. Photo Brassai

Vor 25 Jahren
Das war eine Zeit der politischen Hochspannung über
Europa, fast wie heute. Ein Rüstungswettlauf hatte ein-
gesetzt wie nie zuvor. Durch Vermittlung des Inter-
nationalen Friedensbureaus in Bern, dem damals der
jurassische Nationalrat Gobat vorstand, fand über die
Pfingsttage 1913 in Bern eine große deutsch-französische
Verständigungskonferenz statt. Trotzdem brach im fol-
genden Jahr das Unheil über die Welt herein. Bild: Eine
Gruppe französischer Konferenzteilnehmer verläßt die
Universität Bern nach der Eröffnungssitzung. Von links
nach rechts: Paul Lafargue, ein Enkel Karl Marx', Pierre
Renaudel (halb verdeckt), Arthur Grousset, der ehe-
malige Communard Edouard Vaillant, Jean Jaurès,
Gustave Rouanet, Marcel Sembat.

// 7 ^ 25 rfnr. Q«erdon d« ALzroc, g«erre /ta/o-£«r#«e,
con/Z/ti iîrmér d«wr /e ZkdLcm, G «f«df/cm po/Zf/#«e de
/'L«rope en ^9/3 n'étad g«ère momr crd/<?«e #«'e//e «e
/'ert rf«/o«rd'L«i. Composée pdr /e L«rerf« z»fem<zDomd
de /« P«zx d Lerne d«nr /e Z>«f d'éf«/d/r «n r«pproc/>e-
ment /r«nco-<d/em«nd, «ne con/érence gro«p««f /er /e«-
derr />o«rgeo/r et rocw/hter d« P«r/ement /r«nç«/r et d«
Re/cLrt«g e«t //e« d Lerne pendant /« remhne de Pente-
côte. A/e«nmoinr, /'«nnée f«/<mmfe éc/«tait /« g«erre mon-
d/n/e. On fo/t ict «n gro«pe de /« dé/ég«t/on /r^nfhre
de^nt /'t/nrâerdté de Lerne. De g««c/>e d droite: P<*«/

L«/^rg«e (petit-^/r de Ädr/ M^rx), Lengde/ fd moitié
c«c/?éj, zlrt/?«r Gro«rret f«n der r«rt;if4ntr de /« Com-
m«ne), U«i//«nî, /««rèr, Po«4net et Lernet. Photo Krenn
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Der Geiger und seine Schwester
Die Welt hat den Knaben Yehudi Menuhin als Geiger vor Jahren schon aufs höchste bewundert. Jetzt ist er dem Knabenalter entwachsen
und mit den Jahren ist sein Spiel mitgereift. Zu ihm gesellt sich nun als Partnerin seine 16jährige Schwester Hephzibah Menuhin,
deren Klavierspiel die Hörer nicht minder als des Bruders Geigenspiel mit Bewunderung erfüllt Die Geschwister haben in den größten
Städten der Welt vor brechend vollen Sälen gespielt. Sie geben am 11. Mai ein Konzert in Zürich mit einem rein klassischen Programm.

/4/7/s/es proc/Zges. Z.e A/e/ropo/Z/an Opera c/e /Vew- Vor/r re/ase c/a mon c/e, sa//e arc/ncomö/e, 7000 personnes on/ é/é casées sa/* /a scène
même on se proc/a/7 YeAac// MenaA/n. ,4r//'s/e proc//'ge e/ proc//g/en/c MennA/n es/ accompagné par sa sœar //epAz/AaA, âgée c/e 70 ans, c/on/
/e /a/en/ c/e p/'an/s/e éga/e son gén/'e c/e v/o/on/s/e. Ce cé/èAre coap/e c/onnera à Zar/'c/? /e 77 ma/' a/? conce/7 c/e mas/gae c/ass/gae.
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